
IL

Schulnachrichten.

I. Lehrplan,

Da der Lehrplan im grossen und ganzen derselbe geblieben ist, so beschränke ich mich auch
diesmal darauf, nur die in den verschiedenen Klassen gelesenen Autoren namhaft zu machen.

A. lateinisch.
Prima: Im Sommer Vergil. Aen. lib. I und II. bis v. 199; im Winter Livius lib. XXI, 1—57.
Ober - Secunda: Sallust. Catilina. cap. 1 — 49; Ovid. Metamorph, lib. XV nach

Merkel's Auswal.
Unter-Secunda: Caesar de bello civili lib. I, 1 — 55; Ovid. Metam. I, 1 — 779.
Ober -Tertia: Caes. de bell. Gall. VI, 22 — lib. VII, 40.
Unter-Tertia: Caesar bell. Gallic. lib. VI, cap. 29— 44(Schluss); lib. VII, cap. 1—13.

11. Französisch.
Prima: im Sommer Horace par Corneille, im Winter Britannicus par Racine, ausser¬
dem privatim les grands faits de l'histoire de France par Schütz Tome III, 1, 3, 4, 5,
7, 8, 9, 10, 11 und 12.
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Ober-Secunda: im Sommer Racine Esther, im "Winter Herrig la France litteraire
die Stücke von Lamartine, Giüzot, Lacretelle, Augustin Thierry und Thiers;
ausserdem privatim die Fabeln von Lafontaine.

Unter-Secunda: Plötz Lectures choisies S. S. 102—138, Le Diplomate par Scribe
et Delavigne und Herrig la France litteraire S. S. 469 — 477 und 561 - »64.

Ober-Tertia: Plötz Lectures choisies S. S. 55 - 90.
Unter-Tertia: Plötz Lectures choisies S. S. 11 —29.

C. Englisch.

Prima: im Sommer Paradise and the Peri, Tbomas Moore, Charles XII by Planche,
The two murderers by Selby; im Winter Richard II by Shakespeare.

Ober-Secunda: im Sommer English writers on America, Christmas, the stage
coach, Christmas-ev., Christmas-day, Christmas-dinner ; im Winter Robert Burns
page 341 — 343, John Barleycorn, Aflon water, Farewell to the Highlands, To
Mary in Heaven, To a Mountain Daisy. Frederick Marryat page 533 —556,
The three Cutter« (Herrig); ausserdem privatim Goldsmith Vicar pf Wakefield.

Unter-Secunda: im Sommer Roderick Random's journey to London, The history
of a philosophic vagabond; im Winter kitig Lear, The duke ofMonmouth (Herrig).

Themata
■

zu den wärend des Schuljares in Prima und Secunda gefertigten Aufsätzei

IPrlma.

Im Deutschen:
1) Weshalb empfielt sich uns ein genaueres Studium der Muttersprache? 2) Sparen ist eia
grosses Ziel. (Ohrie.) 3) Welches sind die geistigenTriebfedern, durch welche die Hand¬
lung des Nibelungenliedesin Bewegung gesetzt wird? 4) Nicht an die Güter hänge dein
Herz, die das Leben vergänglichzieren! 5) Wie kommt es, dass die Verdienste grosser
Männer so oft erst nach ihrem Tode anerkannt werden? 6) Ueber den Handel. 7) Was
verdankt die menschlicheCultur. dem Ackerbau? 8) a. Die beiden Königinnen in Marie
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Stuart, b. die Ratgeber Elisabeths in Maria Stuart, c. die 3 Frauen in Schiller's Wilhelm
Teil. 9) Die Burgruine (eine Betrachtung). 10) Welchen Anteil haben Not und Ueber-
fluss an der Entwicklung der Künste?

Im Französischen:
1) Fondation de la ville de Rome. 2) Combat des Curiaces et des Horaces d'apres Tite Live
livr. I, chap. 23. 3) Conquete du Perou, 4) Expedition de Charles VIII en Italie. 5) Premiere
guerre entre .Charles - Quint et Franc,ois premier, roi de France. 6) La diete d' Augsbourg.
7) Gustave Wasa. 8) Conspiration de Fiesco. 9) La St.-Barthelemy. 10) Henri quatre, roi
de France.

Im Englischen:
1) Gregory VII. 2) Caesar's death. 3) Peter thc Great. 4) Diet of Worms. 5) Napoleon
in Egypt. 6) Fiesco. 7) Consequence of agriculture. 8) Henry IV. 9) Austrian war of
succession.

Ober-§ecunda.

Im Deutschen:
1) Woher ist es gekommen, dass die deutsche Nation so lange von ihren westlichen und
südlichen Nachbarn verkannt worden ist? 2) Willst du, dass wir mit hinein in das Haus
dich bauen, lass es dir gefallen, Stein, dass wir dich behauen. (Rückert.) 3) Beschreibung
eines Bauernhauses der Weichselniederung oder des westpreuss. Oberlandes. 4) Aller Anfang
ist schwer. 5) Concordia res parvae crescunt, discordia maximae dilabuntur. (Clausurarbeit.)
6) Inhaltsentwickelung in Bürgers Ballade „Das Lied vom braven Mann." 7) Ueber den
glücklichen Erfolg eines Unternemens, welches ein Freund dringend widerraten hatte. Ein
Brief. 8) Die Vorfabel von Lessings „Minna von Barnhelm." 9) Was muss der Mensch tun
um sich vor Mangel zu schützen? 10) Gedankengang in Klopstoks Ode „die Sprache."

Unter-Secunda.

Im Deutschen:
1) Ueber den Nutzen des Lesens. 2) Die Erzälung des Ovid von der Entstehung der Welt
verglichen mit der Darstellung der Bibel. 3) Typen des Bürgertums in „Hermann u. Doro¬
thea." 4) Deucalion. (Clausurarbeit.) 5) Lerne reden, mein Freund; denn Silber gleichet
die Rede, aber zur rechten Zeit schweigen ist lauteres Gold. 6) Inhaltsangabe des 1., Aktes
„Wilhelm Teil." 7) Ursache des Müssigganges. 8) Der Gedankengang von Schillers „Lied
von der Glocke". 9) Character des Cid. 10) Die Gründe Caesars zum Bürger-Kriege nach
Caesars „De hello civili".
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Themata
zu den Abiturienten-Arbeiten.

Ostern 1875.

a. Leutscher Aufsatz: Welchen Anteil haben Not und Ueberfluss an der Entwik-
kelung der Künste?

b. Englischer Aufsatz: Austrian war of succession.
c. Ein französisches Exercitium.
d. PhysikalischeAufgaben.

1. An einer Atword'schen Fallmaschine werden die beiden Gewichte p durch das Ueberge-
wicht q in Bewegung gesetzt. Nach den ersten a Metern wird dieses abgehoben. Wie
lange braucht der Körper, um im Ganzen 6 Meter zurückzulegen? Ausrechnung für die
Werte a = 0,5; b = 1,6; p = 270 gr. q = 5 gr.

2. In der Axe eines Holspiegels, dessen Brennweite p s= 1 ißt, befand sich ein leuch¬
tender Punkt in einer gewissen Entfernung. Als darauf dieser Punkt in der Axe des
Spiegels so verschoben wurde, dass sein neuer Abstand die mittlere Proportionale zwischen
seinem alten Abstand und seinem alten Bilde wurde, fiel sein neues Bild genau in die
Mitte zwischen Brennpunkt und Krümmungsmittelpunkt; wie weit war der leuchtende Gegen¬
stand anfänglich und nach der Verschiebung vom Spiegel entfernt?

e. MathematischeAufgaben.
1. Von einem geraden elliptischen Cylinder sind die Axen der Grundfläche 2 a und 2 b und

die Höhe h bekannt. Durch je einen Punkt der oberen und der unteren Grundfläche wird
eine Ebene so gelegt, dass ein schiefer Kreiscylinder ans dem gegebenen Cylinder aus¬
geschnitten wird. Wie gross ist der Inhalt dieses Cylinder»?
Eine Ellipse und eine Parabel haben einen gemeinschaftlichen Brennpunkt. Der Scheitel¬
punkt der Parabel liegt im Mittelpunkt der Ellipse. Wie gross sind die Coordinaten der
Berührungspunkte der, beiden Curven gemeinschaftlichen, Tangenten, wenn die Halbaxen
der Elipse a und b gegeben sind?

2.

3. Welchen Wert bekommt der Bruch ]/a n — x" — a für x = 0?
a xn —i sin x

4. Wie lang ist in Elbing der Schatten eines senkrecht aus der Erde hervorragenden Stabes
von der Länge a am kürzesten Tage, 1 Stunde vor der Culmination der Sonne?

Chemische Aufgabe.
2,5 gr. Chromthonerdealaun wurde in H 20 gelöst, alle Schwefelsäure mit überschüssigem

Chlorbaryum gefällt, abfiltrirt, getrocknet und gewogen; wie viel wog der Niederschlag?
Das Filtrat wurde mit kaustischem und kohlensaurem Ammoniak gefällt, abfiltrirt, das Filtrat
eingedampft und schwach geglüht; wie viel wog der Rückstand? Der Niederschlag wurde
in verdünnter Schwefelsäure gelöst; was blieb dabei ungelöst zurück? Die Lösung wurde
mit Kalklauge versetzt und Chlor hineingeleitet; die lebhaft gelb gewordene Lösung wurde

4
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von dem weissen Rückstande abfiitrirt; dieser wurde getrocknet und stark geglüht; wie viel
wog er? Die gelbe Lösung wurde mit Salzsäure und Alkohol versetzt, erhitzt und alles
Chrom mit Ammoniak gefüllt, der grüne Niederschlag getrocknet, geglüht und gewogen.
Wie viel wog er? Baryum = 137; Chrom = 52,5; Aluminium = 27,5.

G.'öi oieieO

■

Uebersicht

■ < ,

des Lehrplans nach Lehrgegenständen und wöchentlichen Stunden.
- ;

Wöchentliche Stundenzahl

Realschule.
■

Vorschule.

Lehrgegenstände. I OII Uli Olli um IVA IVB VA Vß VIA VIB Sum. V 3 Sum.
i

Religion .... 2 2 2 ■2-1 2 2 2 3 3 3 3 26 2 3 3 8
Deutsch . . 3 3 3 3' 3 3 3 4 4 4 4 37 10 8 9 27
Latein..... ,3 4 4 .5 5 G 6 6 6 8. 8 61 _^_ _ — —
Französisch . . . 4 4 4 4 4 5 5 0 5 — — 40 &&— .— —
Englisch 3, 3 3 4 4 — — — — — — 17 — — —
Gesch u. Geographie 3 3 3 4 4 4 4 * 3 3 3 37 -^- — — —
Naturwissenschaft . 6 6 6 2 2 2 2 2 2 2 2 34 — — — —
Mathematik u. Rechn 5 1 5 5 6 6 "HP 6 4 4 5 5 57 6 6 6 18
Zeichnen .... 2 1 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 22 — — — —
Schreiben .... -h^. 2 2 2 2 3 3 14

8

6 7
—

13

Singen ..... 2 2 2 <
| 2 2

Turnen..... 4
i t

37| 38 38 38 38 38 38 37 37 36 | 36 357 26|26 18 1 68 ?
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Tabellarische üetaieM M L*{Iai li ist Mimte Wtawi»«ftr* Mm wir* te Mnljalires 18715.
Klasse ' T 1 i öii üii i oni' ,. M.ü.*jg■■■_■>. >! i„l»i. 'j-ilT -1.j-iU-XUu.j_.i_ 4. --J____Ul- U-I.. IUI' 'um i ita i Ivb i va | vb Fvia | vib | 1 | 2 3 1

Ordinarius Schil¬
ling

Director Nagel Gützlaff Genrich Dittmar Wittko Fabian Tesch¬
ner Borth Arns¬

berg
Döp¬
ner

Berrma-
ntwsli.

Bo-
rowslii.

l.Dr.Brunnemann,
Director.

4 Franz. |4 Franz.| |4 Fianz |
1 1 1 1 1 i ! ! 12

2, Sohilling,
1. Oberlehrer.

3 Engl. 13 Engl. |3 Engl. 14 Engl. |4 Engl.
14 Franz.

1 j1 | 21

3. Dr. Nagel,
2. Oberlehrer.

4 Chem.|4 Chem. % Nat» 1
2 Phys.l

2 Nat.

Turnen

2 Nat. 2 .Nat. l Nat.

' 1

22 +
4 ext.

4 !
4. Dr. Dorr,

3. Oberlehrer
2 Gesch. 2 Geech.|2 Gesch. 2 Gesch.

1 Geogr.jl Geogr.|2 Geogr.
2 Gesch.] 12 Gesch.|2 Gesch !
2 Geogr.j il Geogr.jl Geogr.

! |
! I 22

5. Dr. Gützlaff,
4. Oberlehrer.

3 Lat.
3 Dtsch.

j 15 Lat.
3 Dtsch.
2 Relig.

4 Franz. 1

1
!

20

6. Genrich,
1. ord. Lehrer. i ' 1 5 Lat.

3 Dtsch.
6 Lat. 8 Lat.

22

7. Kutsoh,
2. ord. Lehrer.

k ■i Rchn. 3 Rchn. 4 Rchn. 4. Rchn. 4 Rchn. 4 Rchn.l

1 |
22 +

4 Gesang 4 ext.

8. Dr. Schneider",
3. ord. Lehrer.

» Math.
2 Phya.
1 Geogr.

ö Math.lö M«t :h.j 1 i | 12 Nat. ! 1 1
2 Phys. . 1 i 22

9. Wittko,
4. ord. Lehrer.

■ i'

4 Lat. 1
3 Dtsch.'

1 li. 1 Li
6 Lait,"
3 Dtsch.
2 Relig.
2 Gesch.

3 Relig.

f
23

10. Fabian,
provis. 5. ord. Lehrer. |

14 Lat.
3 Dtsch.

B

16 Lat.
14 Dtsch.

1 5 Franz.

2 Gesch.
1 Geogr. 25

U. Dittmar,
provis. 6. ord. Lehrer.

2 Relig. 2 Relig 2 Relig. 2 Relig. 3 Dtsch.
5 Franz.
4 Gesch.
li. Geogi 1

3 Relig.
23

12. Dillau,
7. ord. Lehrer.

iniffkA .1JJ
Krankheitshalber beurlaubt. r

13. Borth,
1. wiss. Hilfslehrer.

13 Geom. 3 Geom. 2 Geom. 2 Geom. 12 Nat.

1

5 Bchna
2 Nat.

5 Reim.
2 Nat. 26

14. Teschner,
2. wiss. Hilfslehrer.'

: rl < 5 Franz.

■

5 Franz.|4 Dtsch.:
4 Dtsch.;
6 Lat. 1

24 .
1

15. Faber,
techn. Hilfslehrer.

2 Zchn.i2 Zchn.12 Zehn.
:! 1 ■
i

3 Zehn. 2 Zclrn.l2 Schrb. 2 Schrb. 2 Schrb. 2 Schrb. 3 Schrb.
2 Zehn.

3 Seih!..
26

16,-Herrmaiiowiskifr
1. Elementarlehrer.

I
1 i • ■■ i 1 • J

. 2 Gesang
j-2 Zehn

i Gesang.
|2 Zehn. 18 26

17. Döpner,
2. Elementarlehrer.

12 Zehn. 2 Zchn.|2 Zchn.|
4 Turnen.

20 26 +
4 ext.

18. Arnsberg,
3. Eieinentarlehver.

2 Relig.12 Geogr. 3 Relig. '-i R_ig.|
2 Gesch. 8 Lat. j
1 Geogr.'4 Dtsch.l

25

19. BorowsM, 4 ! 20
als Stellvertreter. 2 Gesang

26

Summa 37 38 38 38 38 38 38 37 37 36 36 2< il 22 .18
425
477

[Stert.]
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II. Verordnungen der Behörden, soweit dieselben ein un¬
mittelbares Interesse für die Eltern unserer Schüler haben.

Vom 5. März. M. überträgt dem S. A. C. Borth die erste Hilfslehrerstelle.
Vom 24. März. M. überträgt dem Kaplan Bedenk den katholischen Religionsunterricht.
Vom 22. April. M. überträgt dem S. A. C. Palm die zweite Hilfslehrerstelle.
Vom 18. Juni. M. überträgt dem S. A. C. Teschner die durch den Abgang des

S. A. C. Palm vacante zweite Hilfslehrerstelle.
Vom 18. Juni. M. teilt mit, dass das Schulgeld durchweg auf 24 Taler järlich

festgesetzt worden ist. ....■■■wm»-—
Vom 9. November. M. teilt mit, dass er die Kosten für Chaussirung der Strasse

vorlängs des Realschulgrundstückszur Beseitigungder Störungen des Unterrichts durch
den Wagenverkehr in den Etat pro 1875 aufgenommenhabe.

Vom 12. Nov. M. teilt mit, dass er die Einfürung jüdischen Religionsunterrichts
an der Realschulebeabsichtigt und fordert den Director zur Aeusserungetwaiger Be¬
denken auf.

Vom 14. December. P. S. C. erklärt die Erteilung der Schulcensuren für eine
innere Schulangelegenheit, deren Regelung zunächst dem Lehrercollegium und in
weiterer Instanz der staatlichen Aufsichtsbehördezusteht, in die sich irgendwie ein¬
zumischen mithin die Patronatsbehörde in keiner Weise befugt ist.

Vom 9. Januar. P. S. C. veranlasst M. binnen acht Wochen zu berichten, wie
den Mängeln des Realschulgebäudesam zweckmässigsten abgeholfen werden kann.

Vom 2. Febr. P. S. C. erteilt dem Director einen vierwöchentlichen Urlaub zur
Wiederherstellungseiner Gesundheit.

Vom 5. Febr. P. S. C. genemigt die Einfürung von „Lorscheid Lehrbuch der
anorganischenChemie."

T

III. Lehraparat.
1. Die Lehrer-Bibliothek, die vom Lehrer Genrich verwaltet wird, erhielt

an Geschenken:
1. von Einem Hohen Ministerium des Unterrichts: A. F. Riedel, Zehn

Jahre a. d. Geschichte d. Ahnherrn d. preuss. Königshauses; A. F. Riedel,
Geschichtedes preuss. Königshauses, Th. 1. 2.

2. von Einem Hochlöbl. Königl. Prov.-Schulcollegium: Verhandlungen d.
drit. Oonferenz d. Gymnasial- u. RealschuldirectorenSchlesiens u. diejenigen d.
Siebent. Directorenversammlungd. Provinz Preussen, sowie: Diplomatische Bei¬
träge zur GeschichtePommerns, hrsggb. v. Klempin.
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3. von derKönigl. Landescommission f. d. Wiener Ausstellung: Amtlicher
Bericht üb. d. Wiener Weltausstellungi. J. 1873, erstatt. v. d. Centralsoznmiss.
d. deutsch. Reiches Bd. I., II., III., 1. 2.

4. v. d. Corporation d. Kaufmannschaft zu Elbing: Zur Erinnerung a. d.
50jähr. Bestehen derselben.

5. v. Herrn Prof. Dr. Buchenau in Bremen: An das Elternhaus. Mitthei¬
lungen a. d. Realschule in Bremen 13. Jhrgg.

6. v. Herrn Realschuldir. Dr. Friedländer in Hamburg: dessen die gesetzl.
Regelung d. Rechts z. einjähr, freiwill. Militairdienst.

7. v. d. photolithograph. Landkarten- und Kunstverlage in Weimar:
Dr. J. G. Lud de, Die Sonne im Dienste d. Kartographie. N. Ausg. v. F. Matthes.

8. v. d. Verlagshandlung Geisler in Bremen: Augspurg, Die Grundlage
d. doppelt. Buchhaltung.

9. v. d. Koppenrath'schen Buchhandlung in Münster: II Schellen,
Aufgaben f. d. theor. u. pract. Rechnen. Th. I. 11 Aufl.

10. Programm u. Specialprogramm d. Königl. rhein. - westfäl. polytechn. Schule zu
Aachen pr. 1874—1875; — Achter Jahresbericht u. Programm d. Technicum
Frankenberg. Ost. 1873 — 1874; — Jahresbericht der Staats-Ober-Realschuleam
Schottenfeldein Wien 1873—1874; —Programm d. Grossherzogl. Realgymnasiums
zu Eisenach. Ost. 1874.

11. v. d. Unterzeichneten: Organ d. Vereins z. Förderung d. Zeichenunterrichte
Nr. 1-23.

Angeschafft wurden:
„Im neuen Reich". Wochenschrift. Jrgg. 1874. 2 Bde. — „Jenaer Lite¬

raturzeitung," hrsggb. v. Klette. Jhrgg. 1874. — „Zeitschrift f. d. Gymna-
sialwesen." Jhrgg. 1874. — Heussi, Lehrbuch d. Physik, — „Central-Organ
f. d. Interess. d, Realschulwesens," hrsggb. v. Strack. Jhrgg. 1874. — „Allge¬
meine Schulzeitung," hrsggb. v. Stoy. Jhrgg. 1874 — Annalen d. Physik u.
Chemie," Ergänzungsbd. VI, 3. 4. — ^Deutsche Zeit- und Streit-Fragen,"
Flugschriften z. Kenntn. d. Ggw., hrsggb. v. v. Holzendorff u. Onken. Hft. 31 — 45.—
Teichmüller, AristotelischeForschungen, Bd. 3. — „Archiv f. d. Stud. neuer.
Sprachen u. Literaturen," hrsggb. v. Herrig, Bd. 52: 53. — Gebr. Grimm,
Deutsches Wörterbuch. Bd. 4 Abt. 1, 6; Abt. 2, 7. 8. — „Geographische Mit¬
theilungen;" hrsggb. v. Petermann. Jhrgg. 1874. — „Deutsche Schulgesetz-
Sammlung." Jhrgg. 1874. — „Zeitung f.d. höh. Unterrichtswesen Deutsch¬
lands;" Jhrgg. 1874, — Förstermann, Geschichte d. deutsch. Sprachstammes,
Bd. 1. — „Centralblatt für die gesammte Unterrichtsverwaltung in
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Preussen;" Jhrgg. 1874. — „Ergänz ungsiefte" zu Peterifaanns geogr. Mittei¬
lungen. Nr. 35 — 38. — „Mittheilungen a. cl. histor. Literatur;" hrsggb. v.
Foss. Jhrgg. 1 (1873), 2 (1874). - „Diestcrwegs Wegweiser." 5. Aufl. Lfr.
5—9. — „Annalen d. Physik u. Chemie;" hrsggb.'v. Poggendorf. Jhrgg. 1874.
3 Bde. — Sachs, Encylop. Wörterbuch d. franz. u. dtsch. Sprache, Bd. 2, Lfr. 1—3.
— Wander, Deutsch. Sprichwörter-Lexikon Lfr. 48—51. — „Annal. d. Physik u.
Chemie." Jubelband. — „Zeitschrift f. mathem. und naturwissenschaftl.
Unterricht;" 1 heruusgegeben von Hoffmann. Jahrgang 1874. — Weidner,
Commentar zum Vergils Aeneis üb. I und II. — „Deutsche Warte;"
Zeitschrift. Jhrgg. 1874. 2 Bde. — La-nge^ Das Evangelitim nach Johannes. —
Lange u. Fay, Der Römerbrief — v. Osterzee, Das Evangelium nach Lucas —
Lechler u. Gerock, Der Apostel Geschichten. — „Zeitschrift f. analyt. Che¬
mie;" hrsggb. v. Fresenius. Jhrgg. 1874 — v. Klöden, Handbuch d. Erdkunde,
Lfr. 17—22. — v. Klöden, Kleine Schulgeographie. — "Registerband" zu Bd.
1—15 des Centralbl. f. d. ges. Unterrichtsver'walt. i. Prss. — v. Sybel, Geschichte d.

Revolutionszeit, Bd. 5,1. — Giesebrecht, Geschichte d. deutsch. Kaiserzeitr Bd. 4, 2.
— Leunis, Synopsis d. Naturreiche, Bd; 2, Abt. 2, 7,.< ^ Mann, Die Competenz d.
Lehrercollegiem r— Härtung, Stichverse z. latein. Syntax. — Weber, Allgemeine
Weltgeschichte, Bd. 11, 1..— Weber, zur Geschichte d. Reformationszeitalters. —
„Historische Zeitschrift," hrsggb. v. v. Sybel. Jhrgg. 1874. 2 Bde. i- „Wis-
senscbaftl, Monatsblätter;" hrsggb. v. Hopf u. Schade. Jhrgg. 1874. — Wiese,
Das höhere Schulwesen in Preussen Bd. 3.

2. Die Schule rbibliothek, deren Leitung gleichfalls dem Lehrer Genrieb
übertragen ist, erhielt an Geschenken:
- 1. von,Frau Känzlei-Director Walter hieselbst: Lamartine, Voyage

cn Orient. Im Auszüge.. 4- • J u d a e, Umrrss d. christb Kircbengeschicbte. —
' Plpetz, Cours gradue de langne francaise P. 1. — Bischof. Auswahl v.

franz. Theaterstücken, Bd.,Ir 2. §g Schütz-, Theaire francais; Möllere, L'avare;
Scribe, Le verre d'eau; Delävigne,. Louis XI; Corneille, Le Cid; Racine;
Esther, Britanniens. — Stolze, Anleitung z. deutsch. Stenographie, as Wint^i,
Stenograph; Fibel. — Adam, Aufgaben zum Stenographiren.

2. TOn der Herdersclien. Verlagshandlung z. Freiburg i. Br.: 2 Exemplare
v. Lorscbeid, Lehrbuch- d.. anorganischen Cbemi« n, ;d. neuest. Ansichten der
Wissenschaft.

- Angeschafft wur-den:
Durege, Theorie d. ellipt. Functionen. — „Internationale wissenschaftl.

Bibliothek": Bd.-3: Bain, Geist u. Körper; Bd. 4: Bagehöt, Der Ursprung d. M*»-
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tionen; Bd. 5: Vogel, Die chemisch. Wirkungen d. Lichts; Bd. 7^ Smith, Div) Nah¬
rungsmittel. — \,L'äncien Moniteur," T. 1 — 9'. ~ Varnhagen von Ense. -Ausge¬
wählte Schriften, Abt. 2, .7—10. — „Sammlung wissenschaftl. Vorträge;"
hssggb. v. Virchow u. v. Holzendorff. Hft. 191—214. & „Deutsche Dichter d.
siebzehnt. Jahrhunderts!," Bd.* 6:.;Gedichte v. J. Ch. Günfher.'■— Pflanz,
Vergangenheit u. Gegenwart in gesohichtl. u.'geogr. Erzählungen. Bd. 1 — 10. „Aus
allen Welttheilen;" hrsggb. v. Deutsch, -Bd. 5, 4—12, 6, 1—3. — „Die ge-
sammten Naturwissenscaften;' ! hrsggb. v. Masius, Lfr. 14 — 25. — Kühne,
geogr.-statist. Atlas. Lfr. 11 — 14. — Peschel, Völkerkunde. — Russel's Kriegstage¬
buch; hrsggb. v. Schlesinger. — „Conversä-tions - Lexikon." Supplement z. 11^
Aufl. 2 Bde. ~r- Lubbock, Die vorgeschichtliche -Zeit. Bd. 2. — Ritters geogr.-
stsftist.: Lexikon. 6. Aufl, 2 Bd. — Sclilichthig, Erd- u. Völkerkunde in Bildern
Ui Zusammenstellungen, Bd. 1. &- Benthin u. Bruhns, Lehrbuch d. Sternkunde. —
„Schulausgaben deü-tsch. Glassiker:" Klopstock, Oden i. Auswahl;' Schilfert
Jungfrau v. Orleans, Braut v. Messina; Uli 1 and, Ernst v. Schwaben. — Wiedemann'
Galyanismus, u. EleCtromagnetismus. 2 Bde. — Sonnenburg, Die Herren d. deutsch.
Literartur. -Bd. 2. 3. — Beber, Geschichte d. neuer, deutseh. Kunst. Lfr. 1—3. —'
Förster, The life of.Ch., Dickens v. 5. 6. — Bernstein, Naturwissenschaftl. Volks¬
bücher. Neue Ausg. Bd. 2 — 20. — v. d. Goltz, Die sieben Tage von Le Mans. —
F. Schmidt, Neueste Geschichte Preussens 1815 — 1874. — Kriegk, Deutsche Kul'-^
toiEbilder a. • d. 18. Jahrhundert; — Aubel, Ein Polarsommer. — „Der deutsch -
£v(g$Jz. Krieg 1870 — 71." Redig. v. d. Kriegsgeschichtl Abtheil. d. Gross. Gene-
ralßtabes.. Th. I, 5. 6. — V.Hugo, Quatrevingt-treize. 3 vis. — Auerbach, Wald-
iried»! 3 Bde. — 0. Ludwig, Gesamm. Werke. 4 Bde. äfe- „Jahrbuch über d.3
Fortschritt d. Mathemaitik" Bd. 4. — „Erläuterungen deutsch: Classiker,"
Hftc::55. 56.— „Kaiser Wilhelms Gedenkbuch;" hrsggb. v. L Hahn. — „ActWh11
d.;;Stäadetage Osts- und-Westpreussens," Bd. 1, 1. 2 — „Dichtungen d?
M*tMl"alters^' Bd. 3: Das Rolandslied; hrsggb. v. Bartsch. — v. Liebig, Reden
ufoAbhandinngen. — v. Sybel. Klerikale Politik i: 19. Jhrhndrt. — „Deutschet
Novellenach atz;";-hrsggb. ifi.'iHeyse, Bd. 19—21. — Jan in, Paris et Versailles il
y a cent ans. — Löhlein, Die Operationen d. Korps d. Generals v. Werder. —
Eckerts, Hilfsbuch f. d. preuss.-brandenburg. Geschichte. '■— Seemann, Die Götter
u. Heroen Griechenlands, —Seemann, Kleine Mythologie. — „L. Unlands Leben;"
hrsggb. r/v. sein. Wittwe. ■■— Hölderlin, ■>Ausgewählte Werke. —' Ä. Schmidt,'
Shakespeare-Lexikon, Bd. 1. — „Deutsche National bibliothek;" Zweite Reihe,
BcL 3 ; 4: Schirrmacher, Friedrich II n. d. Hohenstaufen. — Pütz, Histor. Dar¬
stellungen u. Charakteristiken, Bd. 4. i- v. Hellwald, Culturgeschichte in ihr. nätürl.'
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Entwicklung. — Zeller, Dav. Frdr. Strauss. — „Ausgewählte Werke Fried¬
richs d. Grossen," Bd, 2, 1. — W. Müller-Königswinter, Im Rittersaal (Rhei¬
nische Historien.) — Körtge, Nibelungenliedu. Klage. — Ratzel, Wandertage eines
Naturforschers,Bd. 2. — „Die Naturkräfte;" Bd. 11: Ratzel, Vorgeschichted,
europ. Menschen; Bd. 12. Thome, Bau u Leben d. Pflanzen; — W. Jordan, Die
Nibelunge, Zweites Lied: Heimkehr. 2 Bde. — Böhm, Der Landsknecht mit d. ein¬
äugigen Wams. — „Neue deutsche Jugendbibliothek;" Bd 18—22. — Oster-
wald, Alte deutsche Volksbücher, Bd. 1: Reineke Fuchs. — Nieritz, Ausgewählte
Erzählungen, Bd. 6—10. — Hirzel u. Gretschel, Jahrbuch d. Erfindungen,Bd. 10.
Gerber, Die Sprache als Kunst, Bd. 2, 2. — Heyse, Dramat. Dichtungen, Bd. 7
Ehre um Ehre. — „Oeffentl. Vorträge geh. i. d. Schweiz," Bd. 3 — Ad
Schmidt, Pariser Zustände währ. d. Revolutionszeit1789 — 1800. Bd. 1. — Stoh-
mann u. Engler, Handbuch d. techn. Chemie, Bd. 2. — „Jugenderinnerungen
K. Fr. v. Klöden: hrsggb. v. Jahns. — „Jahrbuch d. Welt d. Jugend." —
„Erzählungen a d.Klass. Altertum:" Bd. 1: Alberti, Glaukos u. Thrasyma-
chos; Bd. 2: Wilisch, Drei Erzählungen a. d. griech. Altertum. — Hess, Erzählungen
a. d. ältest. GeschichteRoms, Bd. 2, 2. — „Bibliothek geogr. Reisen u. Ent¬
deckungen." Bd. 1: Hayes, Das offene Polarmeer. — „Anthologie polytech-
nique et militaire; hrsggb. v. Baumgarten. — Ewald, Die Eroberung PreusseM
durch die Deutschen,Bch. 2. — „Staatengeschichte d. neuest. Zeit," Bd. 19.
Bernhardi, GeschichteRusslands, Bd. 2, 1. — 0 Jäger, Geschichted. neuesten
Zeit, Bd. 1. — Jul. Schmidt, Charakter a. d. zeitgenöss Literatur. — Otto, Män¬
ner eigener Kraft. — v. Hellwald, Central-Asien. — „Deutsche Volks- u. Ju¬
gendbibliothek;" Bd. 46 — 50. — Grube, Naturbilder, Bd. 1 — 3. — Höcker,
Auswahl Boz-Dickens'scher Erzählungen,Bd. I — 3. — Schupp, Jugendschriften: Im
Eise; Der Wolkenbruch; Wilhelm v.»Oranien. — „Iduna." Deutsche Heldensagen;
Bd. 1: Gudrun v. Keck. — Ch. Darwin, GesammelteWerke, Lfr. 1. — Frey tag,
Die Ahnen, Bd. 3: Die Brüder v. deutsch. Hause. — Reuter, Nachgelassene Werke,
Bd. 1. — „Bibliothek v. Studien u. Abhandlungen a. d. polytechn, und
naturwissenschaftl. Literat. Frankreichs:" hrsggb. v. Baumgarten, Bd. 1.2. —

3. Für das physikalische Cabinet, verwaltet vom ord. Lehrer Dr. Schnei¬
der, wurden angeschafft: Eine Adwood'sche Fallmaschine mit Pendel und Selbstaus¬
lösung, ein Spectroskop mit Mikrometerscala zur Vergleichung verschiedenerSpectra
eingerichtet, ein Stativ zur Untersuchung der Spectra der Schwermetalle, ein Wasser¬
stoffapparat, ein Stativ mit 12 in Glasröhren eingeschmolzenen Platindrähten, eine Spi¬
rituslampe neuer Construction, ein Apparat zur Darstellung Nobelischer Farbenringe,
eine sternförmige thermoelectrischeBatterie zur Erzeugung stärkerer Ströme. Ausser-
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dem wurden die zu den Experimentell notwendigen Chemikalien ange¬
schafft.

4. Für die chemische Sammlung, welche Oberlehrer Dr. Nagel verwaltet,
wurden angeschafft: eine Spirituslampe neuer Construktion, eine Partie Präparatengläser
Retorten u. Glasröhren, eine Quecksilberwanne, ein Löthrohr mit Gummigebläse, ein
Stöhrerscher elektrischer Erreger, diverse kleinere Gerätschaften, Präparate und dazu
nothwendige Regale, ein Copirapparat für photographische Bilder; sodann wurde aus
dem Etat die Legung der Röhren für die Gasleitung bestritten und verschiedenartige
Gasbrenner und Gummischläuche beschafft.

5. Die natur historische Sammlung, welche gleichfalls vom Oberlehrer Dr.
Nagel verwaltet wird, wurde um 16 ausgestopfte Vögel vermehrt.

Geschenkt wurde: Von Herrn Lücke ein Paar Flossen eines fliegenden Fisches,
von Herrn Schiffskapitain Göring ein Haifiscbgebiss und zwei Schiffshalter (Echeneis
naucrates), von Herrn Maurermeister Hoburg eine rohe und eine bearbeitete Flussperl¬
muschel, von Herrn Seekadetten Kosney einige auf Island gesammelte Naturalien, von
Herrn Kaufmann Juling mehrere Proben künstlicher Dünger, vom Sekundaner Rosenbaum
eine Hornkoralle, vom Sekundaner Worms einige selbstge&rbeitete Krystallmodelle.

Allen freundlichen Gebern wird hiermit der beste Dank gesagt.
6. Die geographische Sammlung, deren Verwaltung dem Oberlehrer Dr.

Dorr übertragen ist, erhielt einen Zuwachs durch folgende Karten: H. Berghaus,
Physikalische Wandkarte der Erde, Gotha, 1874; Handtke, Wandkarten von Austra¬
lien, der Provinz Preussen. Glogau (Flemming); H. v Dechen, Geognostische Karte
von Deutschland, Frankreich etc. Berlin 1869; Photolithograph. Karte v. Palästina;
Wagner, Wandkarte des deutschen Reichs. F. v. Rappard, Wandkarte zur Ent-
wickelungsgeschichte des preuss Staats. Berlin, 1874.

7. Für den Zeichenaparat, verwaltet von dem Zeichenlehrer Faber, wurden
angeschafft: 11 Hefte Hermes, Zeichenvorlagen, 4 Hefte Hermes, Zeichenschule,
1 Heft Meyers, Ornament - Zeichnen, 1 Heft Meyers, Liniar - Zeichnen, 3 Blatt
Schreiner, Vorlagen, 3 Blatt Ornament-Entwürfe, 4 Vorlagen Landschaften, Berger,
Perspective, Böhme, darstellende Geometerie, 2 Hefte Mayer, Musterblätter und 1
Heft Studienblätter von Hermes.
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IV. Zur Geschichte und Statistik der Anstalt.

1 Die Schule.

Seit dem 1. Januar v. J. ist auch an der Realschule der Normaletat in Kraft ge¬
treten nur dem Unterzeichneten glaubte hochlöblicheStadtverordnetenversammlungdie
ihm gesetzlich zustehende und daher auch vom hochlöbl. Magistrate beantragte Alters-
aulage (er ist nehmlich mit dem 1. Juli 1874 in die zweite fünfjährige Amtsperiode
eingetreten! vorenthalten zu dürfen, was denselben veranlasst hat, sein Recht im Wege
der gerichtlichenKlage gegen die Stadtkommune geltend zu machen; und seit dem
1. October werden auch Wonungsgeldzuschüsse im Betrage von 146 Taler an die Ober¬
lehrer und von 120 Tlr. an die ordentlichen Lehrer an der Stadt- und Vorschuleauf
Anordnungdes Herrn Ministersans der Regierungshauptkassein Danzig gezalt, so dass
die Lehrer der hiesigen Realschulenunmehr auch in dieser Beziehung ihren Kollegen
an den fiskalischen Anstalten gleich gestellt sind.

Dem auch in dem vorjärigenProgramme wiederum berürten Uebelstande der Un¬
zulänglichkeit der Räumlichkeiten der Realschule ist hochlöbl.Magistrat auf Veran¬
lassung des Königl. Provinzial Schul - Kollegiums, das denselben unter dem 9. Januar
d. J. auf Grund des Jaresberichtes des Directors zur Berichterstattung über die Zweck-
massigste Abhilfe dieser Uebelstande binnen acht Wochen aufgefordert hat, nunmehr
näher getreten und soll, wie verlautet, die Absicht vorliegen, durch Aufsetzen eines
zweiten Stockes die fehlendenRäume zu beschaffen, im Vergleichmit dem Prachtbau
der höheren Töchterschuleallerdings ein nur ärmliches Auskunftsmittel,immerhin aber
würden wir uns glücklich schätzen, dadurch aus dem gegenwärtigenNotstande heraus¬
zukommen.

2. Das Lehrercollegium.

Mit dem Beginn des Sommersemesterstreten der vierte Oberlehrer Herr Dr.
Gützlaff und die Herren S. A. C. Borth und Palm als erster und zweiter wissen¬
schaftlicher Hilfslehrerein, von denen uns aber Herr Palm mit dem Schluss des Som¬
mersemesterswieder verlassenhat, um die Leitung einer Privatschule in Augstogirren
zu übernemen. Derselbe ist durch Herrn S. A. C. Teschner ersetzt worden.
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Der siebente ordentliche Lehrer Herr Dil lau war auch das Schuljar 1874/75
Krankheitshalber beurlaubt und seine Vertretung wiederum dem dritten Elementar-
Lehrer Herrn Arnsberg übertragen, der seinerseits bis Mechaelis durch den emeritirten
Lehrer Herrn Kosanke und von da ab durch Herrn Borowski vertreten wurde.

Den katholischen Religionsunterrichthat an Stelle des verstorbenen Kaplan Laws
Herr Kaplan Bedenk übernommen.

Eine sehr erhebliche Störung wurde in die Unterrichtsordnung durch die Vertre¬
tung des Unterzeichnetengebracht, der sich in Folge einer hartnäckigen Heiserkeitvom
1. Februar ab wärend ca. vier Wochen alles Sprechens enthalten musste. Die Verwal¬
tung des Directorats wärend dieser Zeit übernam der erste OberlehrerHerr Schilling
mit dankenswerter Bereitwillligkeit.

3. Die Schüler.

1

Die Zal der Schüler betrug bei Abfassungdes vorigen Jaresberichtes 541; die
höchste Schülerzal im Sommersemester 1874 war 546, im Wintersemester 1874 — 75
betrug sie 526; davon befanden sich in der Realschule im Sommer 452, im Winter 440
in der Vorschule im Sommer 94, im Winter 86.

Auf die einzelnen Klassen verteilen sich die Schüler:
Sommersemester1874 Wintersemester 1874—75

I 29............... 28
011 20 ............... 17
Uli 37............... 35
Olli 46............... 43
Ulli 43.......,...... . 53
IVA 34............ • . . 42
IVB 43............... 36
VA 54 ............... 55
VB 47 ............... 44

VIA 41 ............... 42
VIB 58............... 45

1. El. 50............... 34
2. El. 42 ............... 38
3. El. 19 ............... 14

5*
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Seit Ostern (1. März) 1875 haben 117 Schüler die Anstalt verlassen, dagegen sind
im Laufe des Schuljares 122 aufgenommen worden.

Mit dem Zeugnis der Reife wurden entlassen:
Ostern 187 5.

164. Gustv Ansprach aus Skittlauken bei Saalfeld, Son eines verstorbenen
Gutsbesitzers, evangelischer Confession, 21'/2 Jare alt, 2y 2 Jare auf der Anstalt und
eben so lange in Prima. Er beabsichtigt in die Armee einzutreten.

165. Emil Beitier aus Pr. Holland, Son eines Backermeisters, evangelischer
Confession, 20',4 Jare alt, 7 Jare auf der Anstalt und 3 Jare in Prima. Er hat die
Absicht sich dem Kaufmannsstande zu widmen.

160. Rudolf Strebel aus Zein bei Bromberg, Son eines Arztes, evangelischer
Confession, 22 Jare alt, 2 l 4 Jare auf der Anstalt und eben so lange in Prima. Er will
in die Armee eintreten.

167. Hermann Ciaassen aus Tiegenhof, Son eines Kaufmanns, mennonitischer
Confession, 18'/1 Jare alt, 5 Jare auf der Anstalt und 2 Jare in Prima. Er beabsich¬
tigt Chemie zu studiren.

168. Paul Wallwitz aus Wollin, Son eines Obertelegraphisten, evangelischer
Confession, 18'4 Jare alt, 8 Jare auf der Anstalt und 2 Jare in Prima. Er will sich
dem Postfache widmen.

169. David Grossjohann aus Caqshöfchen bei Zinten, Son eines Gutspächters
evangelischer Confession, 18'4 Jare alt, 7 Jare auf der Anstalt und 2 Jare in Prima.
Er hat die Absicht sich dem Bau fache zu widmen.

170. Carl Ciaassen aus Tiegenhof, Son eines Kaufmanns, mennonitischer Con¬
fession, 16 l/i Jare alt, 5 Jare auf der Anstalt, und 2 Jare in Prima. Er wird
Kaufmann.

171. Max Gehrt aus Stulle bei Marienburg, Son eines verstorbenen Gutsbe¬
sitzers, evangelischer Confession, 19'/ 2 Jare alt, 10 Jare auf der Anstalt, und 2 Jare
in Prima Er will sich dem Bau fache widmen.

172. Carl Tröster aus Riesenburg. Son eines Büchsenmachers, evangelischer
Confession, 19 Jare alt, 8 Jare auf der Anstalt und 2 Jare in Prima. Er beabsichtigt
sich dem Maschinenbaufach zu widmen.

173. Ferdinand Schulz aus Gutstadt, Son eines Färbereibesitzers, katholi¬
scher Confession,.20 34 Jare alt, 9 Jare auf der Anstalt und 2 Jare in Prima. Er wil
Chemie studiren. *- . ...

174. Friedrich Buchholtz aus Lücken bei Oliva, Son eines Gutsbesitzers,
evangelischer Confession, 19'4 Jare alt, 2 Jare auf der Anstalt und ebensolange in
Prima. Er hat die Absicht sich zu dem Bergbaufache■zu widmen.

Y
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In der am 24. Februar 1875 unter dem Vorsitz des Königl. Prov.-Schulrafhs Herrn
Dr. Schrader abgehaltenen Prüfung erhielten Ciaassen I und II das Prädicat „gut"«
die übrigen das Prädicat „genügend" und zwar Strebel, Ciaassen I, Wallwitz,
Grossjohann, Ciaassen II, Tröster und Buchholtz unter Erlass der mündli"
chen Prüfung.

Ausserdemhaben im verflossenen Schuljare (von Ostern 1874 inclusive bis Ostern
1875 exclusive) folgende Schüler die Anstalt verlassen:

a. Am Schlüsse des Wintersemesters 1874.
OL Name: Beruf. OL Name: Beruf.
I * Kosney, Herrn. Marine um Buchwalski, Herrn. Landwirt

* Hintz, Paul Baufach Hinz, Herrn. unbestimmt
* Hecht, Arthur Militär Kleefot, Rieh. Seedienst
* Heinrich, Emil Medizin Knoof, Jul. unbestimmt
* Masuch, Gust. Mathematik Kroner, Paul n* Maatz, Job. Kaufmann Krüger, Ernst Landwirt
* Thimm, Aug. Mathematik Hinz, Franz Kaufmann

Enss, Eduard Kaufmann Hoppe, Axel andere Schuleoir v. Kolzenberg, Max Landwirt IVA Klatt, Conr. Kaufmann
Wobbe, Eduard Steuerfach IVB Wentzel, Karl andere Schule
Lieben, Max Apotheker Lemke, Albert »
Wornien, Eugen Kaufmann Hagendorf, Alfred Konditor
Pohl, Herrn. » Grün, Eduard Kaufmann
v.Bronikowski, Franz Militär VA Gornau, Walter andere Schule

Uli Baumann, Siegm. Kaufmann Schulz, Carl vt
Schönfeld, Aaron . « Tuehel, Bruno "il
Wegmann, Hans Zimmermann Delitz, Max n
Wilhelm, Robert Landwirt VIA Görges, Carl
Pehl, Franz Kaufmann Schmidt, Eugen
Rühnke, Hugo Landwirt Lemke, Hans n
Greifelt, Georg Mathematiker Friedrich, Albert n
Riesen, Gustav V VIB Fiscal, Ernst ?i
Sontag, Richard 1) 1. V Sontag, Ernst 17
Kühl, Richard n Quintern, Fritz tt

', Güntzel, Louis Kaufmann Landsberger, Bernh. „
Olli Eyk, Saly M 2. V Sonntag, Max » . <

Schaar, Oscar 11 3. V Leilerg, Jean <
b. Wärend des Son imersemesters 1874.

Ol. Name: Beruf. Ol. Name: Beruf. «»
1 Fischer, Carl Beamter OII v. Woisky, Paul Militair

OII Büttner, Max Kaufmann v. Bernuth, Wilh. Landwirt
Scharmer Arthur « Stedefeldt, Paul t

Die mit * bezeichneten mit dem Zeugnis der Reife, siehe vorjähriges Programm.
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Cl.
Uli

Olli

um
IVA

IVB

VA

VB

Cl.

Uli

um

Name:
Jebens, Walter
Schultz, Eugen
Schmelzer, Louis
Spanowski, Paul
Pohl, Max
Christoph,Franz
Plasse, Walter
Lenuweit, Robert
Zempelberg, Max
Dyck, Heinr.
Stöss, Herrn.
Angermann, Martin
Schultz, Bruno
Tormann, Alfr.
Itzig, Isaac
Roth, Carl
Schaak, Eduard
Hermann, Carl
Peters, Gust.
Teige, Carl
Löwinsohn, Max

Beruf,
unbestimmt

Kaufmann

Privatunt.
Seemann
Kaufmann

andere Schule

Cl.
VB

VIA

VIB

I.V.

2. V.
3. V.

Namen:
Schöler, Carl
Berner, Arth.
Hambruch,Ernst
Scholz, Paul
Löwinsohn, Siegm.
Hermann, Aug.
Buttner, Paul
Schaak, Robert
Rodatz, Herrn.
Dräther, Wilh.
Almer, Franz
Burmeister,
Bresgott, Herrm.
Borishof, Alfr.
Almer, Max
Löwe, Max
Göttel, Paul
Drechsler,Paul
Isaac, Franz
Löwinsohn, Leop.

c. Wärend des Wintersemesters 1874 — 1875.

Name:
Käwer, Eugen
Krambowsky, Gust.
Schultz, Eugen
Kilbach, Paul
Drechsler,Franz
Wilhelm, Paul
Rakow, Karl
Kuhn, Adolf

Beruf.
Banquier
Kaufmann
andere Schule

»
Kaufmann
andere Schule
unbestimmt
Kaufmann

Cl.
IVA
IVB

VA

VIA
VIB

Name:
Wichmann,Ernst
Gertzen, Oscar
Stuhldreher,
Schöning, William
Rentel, Eugen
v. Tilly, Otto
Göring, Theodor
Tepper, Ludw.

Beruf,
andere Schule
unbestimmt

»
andere Schule

andere Schule

Beruf.

unbestimmt
Beamter

andere Schule
Privatunterricht
andere Schulen

Darunter verloren wir durch den Tod Paul Stedefeldt in Ober-Secunda, der
nach langen schweren Leiden in Folge einer Operation sm 20. August v. J. im väterli¬
chen Hause in Posilge starb, und Franz Isaac, der am 10. October einer Gehirn¬
entzündung erlag. Wir theilen den Schmerz der Eltern.

Der jetzige Bestand beträgt nach dem Vorausgeschickten519 Schüler, von denen
334 einheimische, 185 auswärtig, 437 evangelisch, 30 katholisch und 52 jüdisch sind.
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4. Geschäftsverkehr des Directors.

Derselbe belief sich im Laufe des Jares 1874 auf 451 Schreiben, die im Interesse
der Schule oder einzelner Schüler von Behörden und Privaten an den Director gerichtet
wurden und die derselbe in 254 Schreiben beantwortete.

Ausserdem stellte derselbe 15 Abgangs- und 38 Berechtigungszeugnissezum ein-
järigen freiwilligen Militärdienst aus.

5. Schulfeierlichkeiten und Ferien.

Am 13. April. Beginn des Schuljares 1874 bis 1875.
Am 22. Juni. GemeinsamerSpaziergang.
Am 2. Sept. Sedanfeier durch Gesang und Festrede des Oberlehrers Ditimar.
Am 15. October geleiteten die Schüler der Vorschulklassenihren Mitschüler Isaac zur

letzten Ruhestätte.
Am 24. Februar. Abiturienten-Prüfungunter dem Vorsitze des Herrn Prov. - Schulrats

Dr. Schrader, welcher Herr OberbürgermeisterSelke als Local-Commissarius
beiwonte.
Die Osterferienwären vom 28. März bis zum 13. April, die Pfingstferienyom 22.

Mai bis zum 1. Juni, die Sommerferien vom 4. Juli bis 3. August, die Herhstferien
vom 3. bis zum 15. October, die Weihnachtsferienvom 19. December bis zum 4. Januar.

V. Benachrichtigungen.

Der Sommercursus beginnt Montag den 5. April.
Bei der Aufname in die Realsckule wird eine Einschreibegebührvon einem Taler

zur Schulkasseerhoben, das Schulgeld beträgt einschliesslich des Turngeldes in allen
Klassen 2 Tlr. monatüch, in der Realschule wird ausserdem eine halb Marke Biblio¬
theksgeld vierteljärlich gezalt.

Die zur Aufname in die Sexta der Realschule zu Elbing erforderlichen Kenntnisse
und Fertigkeiten sind: Geläufigkeit im Lesen deutscher und lateinischer Druckschrift,
eine reinliche und leserliche Handschrift,Fertigkeit Dictirtes ohne grobe orthographische
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Feier nachzuschreiben, Sicherheit in den vier Rechnungsarten mit gleichbenann¬
ten Zalen.

Für die Aufname in die übrigen Klassen der Realschule gibt das alljärliche
Schulprogramm das Maass der notwendigen Kenntnisse und Fertigkeiten an, wonach
ich die Herren Rectoren und Vorsteher derjenigenSchulen, deren Schüler auf die hie¬
sige Realschuleüberzugehenpflegen, sich genau zu richten bitte, weil die Aufname in
eine bestimmte Klasse an die Bedingung geknüpft wird, dass der Aufzunemendein
allen Gegenständen sich das Pensum der nächst niederen Klasse gut angeeignethat.
Beim Eintritt ist ein Abgangszeugniss von der früher besuchten Schule beizubringen.

Auswärtige Schüler dürfen ihre Wohnung nur mit Genemigung des Directors
nemen oder ändern, hingegen bin ich stets im Stande gute Pensionen nachzuweisen.

/
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VI. Ordnung der öffentlichen Prüfung.
Donnerstag, den 18. März,

von 9 Uhr ab,
Choral.

Dritte Vorbereitungsklasse: Schreib-Lesen. HermanoWski.
Hugo Abs: Des Herrn Singvöglein von Enslin.
Felix Frommer: Fucbs und Gans von Hey.
Siegmund Weinberg: Der Storch und die Kinder von Löwenstein.

Zweite Vorbereitungsklasse: Religion. Borowski.
Otto Förtsch: Der Gerichtsverwaltervon Langbein.
Carl Hartmann: Mittwoch Nachmittag von Fröhlich.

Erste Vorbereitungsklasse: Rechnen. Döppner.
Fritz Gossen: Der junge Matrose von Löwenstein.
Rudolf Güsson: Die Finger von Castelli.

Sexta B.: Latein. Arnsberg.
Max Fleischauer: Der Bauer und sein Sohn von Geliert.

Sexta A.: Naturgeschichte. Borth.
Paul Holstein: Belle-Alliancevon Sturm.

Quinta B.: Deutsch. Teschner.
Rudolf Mierau: Der alte Courbiere.
Hans Schilling: Exercice de PrononciationPlötz.

Quinta A: Französisch. Fabian.
Arthur Voigt: Der Ritter ohne Furcht und Tadel.
Bruno Jebens: L'avare.

Quarta B.: Geschichte. Wittko.
Willi Plasse: Der Teufel von Salamanca von Körner.
Paul Rogowski: Muli duo et raptores. Phaed.
Hans Wolf f. Reponse naive. Plötz.

Quarta A.: Geographie. Dittmar.
Hugo Manstein: Harras der kühne Springer von Körner.
Max Voigt: Leo senex, aper, taurus et asinus.
Heinrich Neufeldt: Le laboureur et ses enfants per Lafontaine.

Schlussgesang:
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Freitag, den 19. März,
von 9 Uhr ab.

Choral.

Unter-Tertia: Rechnen. Kutsch.
Hermann Förster: Ver sacrum v. L. Uhland.
Louis Grufki: Ovid Metamorph.XV 252 — 273.
Max Preuss: L'äne retrouve.
Max Zimmermann: To a fiower by Gornwall.

Ober-Tertia: Latein. Gützlaff.
Curt Becker: Taillefer von Uhland.
Alfred Hotop: Ranae regem petiverunt v. Aesop.
Ernst Freitag: Mon habit par Beranger.
Martin Lehmann: Spring journey by Heber.

Unter-Secunda: Physik. Nagel.
Oscar Galow: Bertram de Born von Uhland.
Fritz Büttner: Ovid Metamorph. I, 1—50.
Oscar Gehrt: Adieu ä ia mer par Lamartine.
Max Oehmke: Paternal ad vice Hamlet by Shakespeare.

Ober-Secunda: Geographie. Dorr.
Carl Müller, Max Spicker, Carl Studti: Die Chöre aus der Braut von

Messina: „Sage, was werden wir jetzt beginnen?" „Sagt mir,
kann es nicht fassen und deuten."

Eugen Abramowski: Ovid Metamorph. XV, 1 — 59.
Otto Adam: Recit de iaj bataille livree par Don Rodrigue eontre les Maures

Fragment de 1' Act IV par Corneille.
Moritz Krause: Arnold Winkelried by Montgomery.

Prima: Mathematik. Schneider.
Carl Schmidt: Ode von Horaz.
David Grossjohann: Henri quatre.
Waldemar Sieg.: On the consperacyof Fiesco.
Friedrich Bucbholz: Ueber die Treue in den althochdeutschenGedichten.

Entlassung der Abiturienten durch den Director.

Schlussgesang.
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Zu dieser Schulfeierlichkeithabe ich die Ehre, die hoch- und wohllöblichen städ¬
tischen Behörden, namentlich Einen hochlöblichen Magistrat als Patron und Herrn
Oberbürgermeister Selke als Curator der Schule, die Eltern und Pfleger unserer
Schüler, sowie alle Freunde des öffentlichen Unterrichts im Namen der Anstalt ganz
gehorsamst einzuladen.

Zur Prüfung und Aufname neuer Schüler werde ich wärend der Ferien jeden
Wochentag in den Vormittagsstundenvon 10 bis 12 Uhr bereit sein.

Elbing, den 15. März 1875.

Der Director Dr. Brunnemann.

/

/
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